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• GROSS war der Jubel in Bayamo und der gan-
zen Provinz Granma, als am 22. Januar ihre „Rot-
füchse“ die Baseball-Landesmeisterschaft für
sich entschieden. Für die seit der verwaltungspo-
litischen Neuaufteilung im Jahr 1977 bestehende
Provinz war dies nach 40 Jahren der erste Titel-
gewinn. Auf überzeugende Weise besiegten die
„Rotfüchse“ im Finale die „Tiger“, sprich den Titel-
verteidiger Ciego de Avila.
Die Spielzeit der 56. Landesserie hatte am 7. August
2016 begonnen. Die 16 Mannschaften der 15 kuba-
nischen Provinzen und des Sonderbezirks Insel der
Jugend hatten im jeder-gegen-jeden-Modus 45
Spiele zu bestreiten. Die absolut überragende
Mannschaft war in dieser Phase Matanzas, die nur
drei ihrer Spiele verlor. Die besten vier Mannschaf-
ten qualifizierten sich direkt für die zweite Runde,
an der erstmals nur sechs Teams teilnahmen. Die
restlichen beiden Plätze mussten die Teams auf
den Tabellenplätzen 5 bis 8 unter sich ausmachen.
Für diese zweite Phase konnten die Teamchefs je-
weils fünf Spieler der ausgeschiedenen Mann-

schaften als Verstärkung auswählen. Erneut stan-
den für jede Mannschaft 45 Spiele auf dem Pro-
gramm, um die vier besten Teams zu ermitteln.
Dies waren, in dieser Reihenfolge, Matanzas,
Ciego de Avila, Villa Clara und Granma, die sich für
die Semifinals noch einmal Verstärkung suchen
konnten, diesmal jeweils drei Spieler.
Matanzas galt gegen Granma als Favorit, da diese
Provinz unter Leitung von Víctor Mesa in den letz-
ten Jahren große Fortschritte gemacht und regel-
mäßig die Endrunde erreicht hatte. Vier Spiele
mussten gewonnen werden. Als Granma schon mit
2 zu 3 Spielen zurücklag, begann das Team eine
gewaltige Aufholjagd und entschied die Auseinan-
dersetzung letztendlich für sich. Gleiches gelang
dem Landesmeister des Vorjahren Ciego de Avila
gegen Villa Clara. Eigentlich erwartete man nun ein
recht ausgeglichenes Finale, aber die „Rotfüchse“
von Granma waren nicht mehr zu bremsen. Sie ge-
wannen gegen den Vorjahresmeister, sage und
schreibe, vier Spiele hintereinander und eroberten
zum ersten Mal den Titel für ihre Provinz.

CARLOS MARTÍ UND SEINE STRATEGIE

Der siegreiche Trainer ist der erfahrene Carlos
Martí, der sich dem Baseball verschrieben hat und
für ihn lebt. Bewegt widmete er den Titelgewinn
nach dem entscheidenden Spiel Fidel, „der hier ge-
landet ist; diese Provinz war ihm eine Ehrung wie
diese schuldig“.
Er lobte die Hingabe seiner Spieler, die Arbeit des Lei-
tungsteams und die Unterstützung durch die Behör-
den. Zu Anfang der Saison hatte er, nach dem Weg-
gang mehrerer Spieler, die taktische Arbeit mit Au-
genmerk auf die Verbesserung der Verteidigung und
der Arbeit der Pitcher verstärkt. Für die zweite Runde
stand ihm dann auch sein Star-Schlagmann Afredo
Despaigne zur Verfügung, der in der japanischen
Liga spielt. Die kluge Auswahl der Spieler als Verstär-
kung sorgte für den Rest: Catcher Frank Camilo Mo-
rejón, mehrere gute Pitcher ...
Nun hat Granma Anfang Februar die Möglichkeit,
Kuba bei der Karibik Serie in Culiacán, Mexiko, zu
vertreten. (GI-deutsch) • Trainer Carlos Martí

Granma
Champion!

Granma wurde zum ersten Mal Baseball-Landesmeister

RICARDO LÓPEZ HEVIA

IN
TE

R
N

AT
IO

N
AL

ER

WISSENSCHAFTLICHER ORTHOPÄD
IEKO

M
PLEX

Direktor: Professor Rodrigo 
Álvarez Cambras

Ave. 51 No. 19603, La Lisa
La Habana

Cuba
Tel: (537) 271 8646/ 271 9055/ 273 6480
Fax: (537) 273 6480/ 273 1422/ 273 6444

E-Mail: cambras@fpais.sld.cu
ccfpais@fpais.sld.cu

www.frankpais-ortop.com
www.ccortopfpais.sld.cu

Der Internationale Wissenschaftliche Orthopädiekomplex von Havanna ist der weltweit
größte und umfassendste Krankenhauskomplex auf dem Gebiet der Orthopädie, der
rekonstruktiven Unfallchirurgie und der Rehabilitation des Knochen-Gelenk-Systems. 

Er bietet Behandlungen bei Wirbelsäulenerkrankungen; Bandscheibenvorfällen;
traumatischen, angeboren oder erworben Rückenmarkslähmungen; peripherischen

Nervenlähmungen; Knochen- und Weichteiltumoren; Frakturen und Folgen von
Frakturen; Pseudarthrose; Knochen- und Gelenkinfektionen; angeborenen und

erworbenen Deformitäten der Gliedmaßen.
Darüber hinaus widmet er sich der rekonstruktiven Chirurgie bei Hand- und
Fußverletzungen; der Knochentransplantation und der partiellen und totalen

Gelenkimplantation; dem prothetischen Ersatz von Gelenken; der Mikrochirurgie; der
Arthroskopie; der Verlängerung von Knochen bei angeboren oder erworben

Verkürzungen, Kleinwuchs oder Zwergwuchs; und der Revaskularisation und
Transplantation bei Rückenmarksverletzungen und Gelenknekrose.

Er bietet spezialisierte Dienstleistungen im Bereich Fixierungstechniken  und zur
Behandlung von Sportverletzungen und -unfällen.

Zum Komplex gehört auch das Zentrum für Körperliche Gesundheit und Sport
ORTOFORZA, das der Förderung, Wiederherstellung und Aufrechterhaltung der

körperlichen Gesundheit durch medizinische Überwachung der Rehabilitation und des
Sports dient; dies alles in einer komfortablen Einrichtung mit medizinischen Praxen,

Fitnesscenter mit verschiedenen Geräten, Squash- und Paddle-Tennis-Plätzen,
Schwimmbad, Minigolf, Jogging-Pfad, Restaurant- und Cafeteria-Service und anderen

Annehmlichkeiten.
Ebenfalls zum Komplex gehören die Iberoamerikanische Schule für Orthopädie und

Traumatologie, wo Kurse und Praktika organisiert werden, und das
Veranstaltungszentrum ORTOP, in dem Fachkongresse und verschiedene Konferenzen
stattfinden. Dazu verfügen diese Einrichtungen über entsprechend ausgestattete Säle

und technisch qualifiziertes Personal.

ORTROP

VERANSTALTUNGSZENTRUM ZENTRUM FÜR KÖRPERLICHE 
GESUNDHEIT UND SPORT

ORTOFORZA
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